
 

Galerie im Schlosspavillon Schloßstr.1, 85737 Ismaning 

 

 

17.März bis 12. Mai 

Charlotte Acklin – Malerei und Zeichnungen 

Tamara Ralis – Objekte und Skulpturen 

Vernissage Sonntag 17. März um 17 Uhr 

 

Kontrastreich und doch harmonisch ist die Ausstellung mit Werken von Charlotte Acklin und 

Tamara Ralis. Die zierlichen Objekte von Tamara Ralis sind von federleichter Eleganz, kräftige 

Farben und dynamischer Strich dagegen zeichnen die Gemälde von Charlotte Acklin aus. 

 

Charlotte Acklin ist Malerin und eine mit vielen Preisen ausgezeichnete Filmemacherin. Ihre 

abstrakten Bilder sind Auseinandersetzungen mit Form, Farbe und Textur. Schicht um 

Schicht wird die Farbe auf die Leinwand aufgetragen, verändert und wieder entfernt. 

Verdecktes wird wieder freigelegt und die Spuren der künstlerischen Arbeit werden sichtbar. 

So wird die Phantasie des Betrachters angeregt in die Tiefe der Bilder zu blicken und nach 

verborgenen Geheimnissen zu suchen. 

 

Tamara Ralis ist eine vielseitig begabte Künstlern. Schauspiel, Kunst, Literatur und 

Philosophie, all diese Bereiche fließen in ihre Kunst ein. Ihre Vielseitigkeit beeindruckt und 

macht es zugleich schwer ihr Werk zu definieren. Ihre Skulpturen sind feine Arrangements 

von Raum, Architektur und Figur. Sie verführen durch ihre Schönheit und wirken zugleich 

rätselhaft, metaphysisch und transzendent. 

Tamara Ralis studierte Schauspiel an der Falckenbergschule, München, Kunst an der 

Akademie der Bildenden Künste, München, Philosophie und Literatur am Bard College, New 

York, und Philosophie an der LMU. Zusätzlich zum bildnerischen Schaffen hat sie Lyrik und 

zahlreiche Erzählungen und Essays veröffentlicht. Seit 1997 ist sie als Literaturdozentin am 

Lewis & Clark College in München tätig. Die Künstlerin lebt und arbeitet in München. 



 

 

Tamara Ralis „Welle und Stahl“ 

 

 

Charlotte Acklin „Ohne Titel“ 

 


